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Digitalisierung: 
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Gewerbetreibende
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Haushalt 2020 von 
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Schloss Hundisburg im neuen Glanz 

zum Gartenträume-Jubiläum
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Aktuelles

Die Stadt Haldensleben, Abt. Stadtmarke-
ting und Kommunikation lädt in Zusam-
menarbeit mit dem Verein „Bundesverei-
nigung City- und Stadtmarketing Deutsch-
land e.V.“, dem Einzelhandelsverband 
Sachsen-Anhalt sowie dem Verein „Wir 
für Euch e.V.“ zu einer Informationsveran-
staltung mit Workshops ein. Die Teilneh-
mer könne sich auf interessante Vorträge, 
Gespräche mit kompetenten Referenten 
und praxisbezogene Empfehlungen für ihr 
eigenes Geschäft freuen. 

Die Veranstaltung findet im Mehrgenera-
tionenhaus EHFA in der Gröperstraße 12 
statt. Den Autakt bildet am Freitag, 31. 
Januar, um 18:30 Uhr ein Vortrag zum 
Thema: Wie kann sich der Einzelhandel in 
der Innenstadt im Zeitalter der Digitalisie-
rung für die Zukunft rüsten? Am Samstag,  

1. Februar, werden ab 13:00 Uhr 
in drei Workshops viele Detailfragen 
zu folgenden Themenkomplexen be-
handelt: 1.  Wie sieht der stationäre 
Handel der Zukunft aus? 2. Die ver-
netzte Welt – Zukunft des Einkau-
fens – Shoppingwelten online – off-
line und 3. Warum sollten Kunden 
noch in physische Geschäfte gehen?  
Das Ende der Veranstaltung ist für 
16:00 Uhr geplant. Die Teilnahme 
ist kostenlos, für ausreichende Ver-
pflegung ist gesorgt.

Nähere Einzelheiten bzw. ein Infor-
mationsflyer können erfragt bzw. an-
gefordert werden über: 
Stadt Haldensleben, Abt. Stadtmarke-
ting und Kommunikation, Tel. 03904-
479186, Mail: reinhard.schreiber@

haldensleben.de. Anmeldungen werden 
erbeten bis zum 21. Januar über die vor-
genannten Kontaktmöglichkeiten.

Online vs. Offline – Welche Zukunft hat der stationäre Handel in Haldensleben? 
Informationsveranstaltung mit Workshops am 31. Januar & 1. Februar

„Ihre Daten wurden verschlüsselt. Um 
die Daten wiederzuerlangen, zahlen Sie 
bis zum 31.01.2020 500,00 €. Sollten 
Sie nicht zahlen, werden Ihre Daten ge-
löscht“. So oder so ähnlich könnte eine 
Systemmeldung auf Ihrem Bildschirm 
lauten. Dabei haben Sie vor Feierabend 
nur noch schnell die privaten E-Mails ge-
prüft und eine Mitteilung der Bank gele-
sen, die für Sie ein Update Ihrer Banking 
Software beinhaltet. Leider war es in 
diesem Fall keine Nachricht Ihrer Bank, 
sondern eine professionell nachgebildete 
E-Mail eines Dritten. Dieser hat nun Ihre 
Festplatte verschlüsselt und verlangt ein 
Lösegeld für Ihre Daten. Was bei pri-
vaten Anwendern zu Problemen führen 

kann, stellt für Unternehmen eine Exi-
stenzbedrohung dar. 
Cyber-Angriffe auf deutsche Unterneh-
men gehören leider zum Alltag. In 2019 
sind dadurch Schäden in Milliardenhöhe 
bei Unternehmen entstanden. Auch klei-
nere Unternehmen sind zunehmend be-
troffen. Neben veralteter IT-Infrastruktur  
ist in vielen Fällen der Mensch vor dem 
Bildschirm die größte Schwachstelle. 
Das Thema Cybersicherheit und der da-
mit verbundene Schutz von Computersy-
stemen, Netzwerken und anderen Syste-
men wird für Unternehmen daher immer 
wichtiger. 
Es gibt bereits einfache Mittel und Wege, 
wie jeder einzelne Beschäftigte zu er-

höhter Sicherheit im Unternehmen bei-
tragen kann: Das Digitalisierungszentrum 
Haldensleben zeigt den Weg dorthin.  
Interessierte Freiberufler, Gewerbetrei-
bende und Firmenvertreter sind herz-
lich eingeladen zu einem Workshop am 
5. Februar 2020 gern von 09:00 bis 
12:00 Uhr in das Digitalisierungszen-
trum im Innovationszentrum InnCom-
posites, Neuhaldensleber Straße 22a. 
Mathias Matschoss, Experte für Cyber-
Crime beim Landeskriminalamt und 
Robert Altschaffel, Otto-von Guericke-
Universität Magdeburg berichten über 
wichtige Hinweise, Tipps und Tricks für 
mehr IT-Sicherheit.

Das Problem sitzt oft vor dem Computer – 
LKA und Universität informieren zur IT-Sicherheit

Im Erscheinungszeitraum dieser Ausgabe 
tagen folgende Gremien, zu denen inte-
ressierte Bürger wie immer willkommen 
sind. Nach dem Stadtratsbeschluss vom 
6. Juni 2019 sind Einwohnerfragestun-
den nunmehr auch in allen Ausschüssen 
vorgesehen. Ortsrat Süplingen tagt am 
27.01. um 19:30 Uhr im Haus der Ver-
eine, der Ortsrat Satuelle am 29.01. um 
19:30 Uhr in der Gaststätte „Fuhrmann“, 

der Hauptausschuss am 30.01. um 
18:00 Uhr im Raum 123 im Rathaus, 
der Ortsrat Hundisburg am 05.02. um 
19:00 Uhr in der Gaststätte Räuberhöh-
le“, der Ortsrat Uthmöden 06.02. in der 
Gaststätte zur grünen Aue und der Ortsrat 
Wedringen am 10.02. um 19:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Die Tagesord-
nungen sind unter www.haldensleben.de/
stadtratsinformationen zu finden. 

Sitzungen der Stadt- und Ortsteilgremien
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Über 150 Aussteller präsentierten sich 
auf der Tourisma & Caravaning im Ja-
nuar in Magdeburg – und Haldensleben 
mittendrin: Gemeinsam mit Flechtingen, 
Helmstedt, Königslutter und Schönin-
gen wurde für die touristischen Angebote 
in der Stadt und der Region geworben. 
Besonders großen Zuspruchs erfreuten 
sich dabei der Kulturkalender der Stadt 
und der Veranstaltungsflyer vom Schloss 
Hundisburg. Das Barocke Schloss- und 
Gartenensemble ist ein Standort der 
touristisch-denkmalpflegerischen Landes-
markensäule „Gartenträume – Historische 
Parks in Sachsen-Anhalt“, welches in die-
sem Jahr sein 20jähriges Jubiläum feiert. 

Auch das Informationsmaterial 
dazu wurde sehr gut nachge-
fragt. 

Reges Interesse fanden auch der 
Archäologische Entdeckerpfad 
„Zeitspuren“ sowie der Naturer-
lebnispfad an der Ohre und die 
Freizeitkarten vom Landkreis 
Börde. 

Tatkräftig unterstützt wurde die 
Standcrew jeweils einen Tag von 
den Haldensleber Templern und 
den Wildwest-Mannen aus Can-
yon City Süplingen. 

Haldensleben startete zum Jahresauftakt auf der Tourisma durch

Pünktlich zum Jahres-
beginn erschien der 
Haldensleber Kultur-
kalender mit über 150 
Veranstaltungen in der 
Stadt und den Ortstei-
len. Da ist für jeden 
Geschmack und jede 
Altersklasse etwas 
dabei. 

Ein besonderes Au-
genmerk ist dabei in 
diesem Jahr auch 
dem 20jährigen Ju-

biläum 20 Jahre „Gartenträume – Histo-
rische Parks in Sachsen-Anhalt“ gewid-
met. Der Startschuss wird mit der Gar-
tenträume-Freiluftmesse vom 24. bis 26. 
April gesetzt. Das Gertrudium am 6. und 

7. Juni integriert ein kleines „GARTrudi-
um“ unter anderem mit Führungen durch 
den Landschaftspark Althaldensleben-
Hundisburg. Der MDR-Musiksommer 
macht am 14. Juni im barockgarten Sta-
tion und auch die 28. SommerMusikA-
kademie vom 11. bis 26. Juli wird das 
Thema aufgreifen. 

Auch sonst können sich die Haldensleber 
und ihre Gäste wieder auf viele beliebte 
und bewährte kleine und große Höhe-
punkte freuen, wie den Jacobimarkt am 
5. April, das Kinderfest am 10. Mai und 
den Romaniktag an der Ruine Nordhus-
en am 23. Mai. Sommerfeeling pur gibt 
es bei „Beach am Markt“ am 19. und  
20. Juni zu erleben. Hundisburg feiert 
vom 3. bis 5. Juli sein 880jähriges Be-
stehen. Die Karl-May-Festtage am Süplin-

ger Canyon sind für den 15. und 16. Au-
gust angesetzt und die größte Sause des 
Jahres, das Altstadtfest kann für den 28. 
bis 30. August im Kalender angekreuzt 
werden. 

Abwechslungsreiche Lesungen an unge-
wöhnlichen Orten stehen bei den Stadt-
literaturtagen unter dem Motto „Literatur 
findet Stadt“ vom 18. September bis  
4. Oktober auf dem Programm. Am 19. 
September wird der Weltkindertag in und 
vor der KulturFabrik gefeiert. Im Oktober 
laden am 17. das Wobau-Bahnhofsfest 
zum Tag der süßen Tour und das Dra-
chenfest zu erlebnisreichen Stunden ein. 
Den krönenden und lichterfüllten Ab-
schluss des Veranstaltungsjahres bildet 
vom 5. bis 20. Dezember der Sternen-
markt mit der Eislaufbahn. 

Abwechslungsreiches Kulturjahr für Haldensleben

Tourismuswerbung in Wildwest-Manier a la Canyon City.

Das jährlich aufgelegte Gastgeberver-
zeichnis bietet auch 2020 wieder einen 
Gesamtüberblick zu Haldenslebens tou-
ristischen Angeboten. Es enthält aus-
führliche Informationen zu Ausflugszielen 
sowie Ansprechpartner & Öffnungszeiten 
von Servicestellen und Kultur- und Frei-
zeiteinrichtungen.  

Die ausführliche Übersicht, wo Gäste ihr 
müdes Haupt betten können, bietet für 
jeden Geldbeutel und jede Interessen-
lage etwas: vom Campinglatz über ein-
fache Gästezimmer bis zu komfortablen 

und hochklassigen Hotelübernachtungen. 
Wassertouristen sind im Sportboothafen 
herzlich willkommen und hier finden auch 
Wohnmobile einen Stellplatz. Ebenso sind 
die Veranstaltungshöhepunkte des Jahres 
enthalten – als zusätzliche Inspiration für 
die Ausflugsplanung für Gäste und Einhei-
mische gleichermaßen. Das Gastgeber-
verzeichnis erschien in einer Auflage von 
5.000 Stück und ist im Wobau-Bahnhof-
center und im Bürgerbüro zu bekommen. 
Online findet es sich unter www.bahnhof-
center-hdl.de und www.haldensleben.de/
Tourismus.

Neues Jahr – neues Gastgeberverzeichnis
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2020 wurden von der Stadt neue Hun-
desteuermarken ausgegeben. Sie gelten 
für einen Zeitraum von 2 Jahren.
Neu angeschaffte Hunde müssen inner-
halb von 14 Tagen im Bürgerbüro der 
Stadt angemeldet werden.
Im Falle eines Umzuges innerhalb des 
Stadtgebietes ist eine Ummeldung erfor-
derlich. Bei einem Umzug nach außer-
halb oder wenn das Tier abgegeben wird 
oder verstirbt, muss es abgemeldet wer-
den. Grundlage hierfür ist die geltende 
Hundesteuersatzung § 11 Meldepflicht.
Mit dem Ende der Hundehaltung ist die 
Steuermarke an die Stadt zurückzuge-
ben.

Die Anmeldung der Hunde mittels For-
mular dient zum einen der Gefahrenab-
wehr, da die Hunde in dem zentralen 
Hunderegister des Landes Sachsen-An-

halt zu erfassen sind und zum anderen 
der Steuererhebung. Allein mit einer ord-
nungsgemäßen Anmeldung aller Hunde 
kann der Steuergerechtigkeit Rechnung 
getragen werden. Die nicht ordnungs-
gemäße Registrierung von Hunden stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit bis 
zu 10.000 Euro Geldbuße geahndet wer-
den kann. Die Hundesteuersatzung der 
Stadt Haldensleben ist im Satzungsar-
chiv auf www.haldensleben.de zu finden, 
das An- bzw. Um- und Abmeldeformular 
unter dem Menüpunkt Formularservice. 
Die Formulare sind aber auch im Bürger-
büro erhältlich.

An-, Um- und Abmeldepflichten für Hunde ist nachzukommen

Hunde anmelden und unbeschwert Freude 
haben (Bild von Free-Fotos auf Pixabay)

Die Stadt Haldensleben hat demnächst 
wieder einige Stellen zu besetzen. Ge-
sucht werden ErzieherInnen für den Hort-
bereich und Saison-MitabeiterInnen für 
den Stadthof. Außerdem werden zum  
1. August wieder zwei Auszubildende als 
Verwaltungsfachangestellte/r in der Fach-
richtung Kommunalverwaltung einge-
stellt. Die ausführlichen Ausschreibungen 
sind unter www.haldensleben.de/Stellen-
portal zu finden. 

Darüber hinaus finden sich auf dem Stel-
lenportal auch Stellenausschreibungen 
von Haldensleber Unternehmen und 

Institutionen, die 
MitarbeiterInnen su-
chen. Falls jemand 
in der Stadt oder den 
Ortsteilen Arbeits-
plätze zu besetzen 
hat, kann diese gern 
kostenlos auf dem 
städtischen Stellen-
portal veröffentlichen 
lassen. Ansprech-
partnerin ist kerstin.
weinrich@haldensle-
ben.de 

Fundstelle für Stellensuchende

Es ist im Stadtgebiet ein dauerhaftes Är-
gernis: Immer wieder bieten Sperrmüll-
berge einen unschönen Anblick oder ver-

sperren gar Fußgängern und Radfahrern 
den Weg. Dabei ist es doch so einfach: 
Sperrmüll wird zur Abholung beim Kom-
munalservice des Landkreises Börde AöR 
telefonisch über die Sperrmüll-Hotline 
039209 68136 angemeldet. Zum be-
nannten Abholtermin ist der Sperrmüll 
bereit zu stellen. Da bis zu einem freien 
Entsorgungstermin schon mal 6 Wochen 
vergehen können, haben Anmelder ge-
rade bei Umzügen ein Problem. Die alte 
Wohnung steht nicht mehr zur Verfügung, 
um den Sperrmüll bis zum Termin „zu 
lagern“. Häufig wird der Sperrmüll zum 
Auszugstermin auf den Gehweg gestellt, 
was zu den bekannten Problemen führt. 
Grundsätzlich besteht für jeglichen Müll 
eine „Andienungspflicht“ an den Entsor-
ger. Wird der Sperrmüll nicht zur Abho-

lung angemeldet, sondern nur auf den 
Gehweg gestellt, stellt dies einen Verstoß 
dar, der vom Landkreis Börde (SG Abfall-
überwachung) zu verfolgen ist und mit 
einer Geldbuße von bis zu 5.000 Euro 
belegt werden kann. 

Generell beseitigt die Stadt Haldensle-
ben Sperrmüllablagerungen in aller Regel 
nicht selbst, da die Stadt dann auf den 
Kosten meistens sitzen bleibt. Es kann 
nicht sein, dass der Aufwand für die Ent-
sorgung der Allgemeinheit zur Last fällt. 
Man kann hier nur an die Vernunft der 
Bürgerinnen und Bürger appellieren, bei 
bevorstehendem Auszug, der ja in der 
Regel nicht von heute auf morgen gep-
lant wird, rechtzeitig den Sperrmüll anzu-
melden.

Sperrmüll rechtzeitig anmelden

Im Abfallkalender des Kommunalservice 
Landkreis Börde AöR sind alle Entsorgungs-
termine, Schadstoffsammlungen und An-
sprechpartner zu finden.
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EHE-JUBILÄEN

Diamantene Hochzeit 
(60 Ehejahre)
18.01. Ella und Karl Eichler, 
 Haldensleben
06.02. Hildegard und Heribert Staude, 
 Haldensleben

GEBURTSTAGS-
JUBILÄEN

70. Geburtstag
17.01. Karl-Heinz Vieth, Haldensleben
20.01. Christina Lippmann, 
 Haldensleben
22.01. Edith Wendt, Haldensleben
26.01. Rosemarie Lackert, Haldensleben
27.01. Istvan Fekete, Haldensleben
28.01. Sieglinde Falke, Haldensleben
28.01. Siegfried Heinemann, Wedringen
31.01. Monika Herrmann, Haldensleben
31.01. Eva-Maria Nambalo, 
 Haldensleben
31.01. Dr. Ulrich Stradmann, 
 Haldensleben
03.02. Ingo Kästner, Haldensleben
05.02. Sigrid Walkemeyer, Satuelle
05.02. Hans-Ulrich Winkler, 
 Haldensleben
06.02. Jutta Job, Haldensleben
08.02. Lieselotte Müller, Haldensleben
08.02. Hans-Dieter Philipp, 
 Haldensleben
08.02. Hans-Jörg Schnepf, 
 Haldensleben

08.02. Helga Sobitzkat, Haldensleben
09.02. Veronika Hahndorf, 
 Haldensleben
10.02. Karl Diekmann, Haldensleben
10.02. Heinz Hopfgarten, Haldensleben
10.02. Klaus-Peter Klockenmeier, 
 Haldensleben
13.02. Hans-Joachim Bodenstedt, 
 Haldensleben

75. Geburtstag
16.01. Raimund Schmucker, 
 Haldensleben
18.01. Dorothea Hübner, Satuelle
18.01. Annemarie Winkler, 
 Haldensleben
19.01. Monika Gottschalk, Wedringen
22.01. Angelika Engel, Haldensleben
24.01. Gisela Baucz, Haldensleben
26.01. Dietrich Goertz, Uthmöden
31.01. Ursula Neumann, Haldensleben
01.02. Elke Buthut, Haldensleben
06.02. Hella Müller, Haldensleben
10.02. Edwin Ebers, Haldensleben
10.02. Inge Skoda, Haldensleben
11.02. Elgin Schultze-Rhonhof, 
 Haldensleben
13.02. Karin Walter, Haldensleben
13.02. Eberhard Wannowsky, 
 Uthmöden

80. Geburtstag
16.01. Gisela Vogel, Haldensleben
21.01. Marie-Luise Hoppe, Wedringen
24.01. Rosemarie Dollinger, 
 Haldensleben
26.01. Ingrid Blankenburg, 
 Haldensleben

27.01. Heinz Sadowski, Haldensleben

28.01. Ursel Puscholt, Haldensleben

28.01. Roswitha Voigt, Haldensleben

30.01. Erika Balzerkiewitz, 

 Haldensleben

01.02. Reinhold Schulze, Haldensleben

03.02. Erika Mombrei, Haldensleben

05.02. Siegfried Schwambach, 

 Haldensleben

05.02. Dr. Winfried Wagemann, 

 Haldensleben

06.02. Brunhilde Heinemann, 

 Haldensleben

07.02. Helga Dosa, Haldensleben

08.02. Alfred Linke, Hundisburg

12.02. Fritz Nielebock, Haldensleben

85. Geburtstag
19.01. Marie-Luise David, Satuelle

23.01. Gerhard Schulze, Hundisburg

28.01. Sonja Felgentreu, Haldensleben

01.02. Ursula Schneider, Haldensleben

12.02. Helga Mertens, Haldensleben

12.02. Maria Paluszkiewicz, 

 Haldensleben

90. Geburtstag
18.01. Hedwig Brandenburger, 

 Haldensleben

05.02. Veronika Prüfer, Haldensleben

95. Geburtstag
23.01. Ilse Nittmann, Haldensleben

105. Geburtstag
02.02. Irma Popp, Haldensleben

JUBILARE vom 16. Januar bis 6. Februar 2020

Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür-
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb 
werden diese herzlichen Wünsche hier 
übermittelt. Die Auswahl der Jubilare 
wird sich dabei an dem Erscheinungszeit-
raum der jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 
5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) 
veröffentlicht. Ehejubiläen werden ab gol-

dener Hochzeit bekannt gegeben. Eine 
Nennung der Anschrift ist nicht vorgese-
hen.

Wer keine Veröffentlichung wünscht, 
kann einer Datenweitergabe auch wider-
sprechen. Der Widerspruch muss persön-
lich im Haldensleber Bürgerbüro, Markt 
20-22, eingelegt werden. Zur Überprü-
fung der Identität wird ein gültiges Aus-
weisdokument (Personalausweis, Reise-
pass u.a.) benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme 
wünschen, können ihren Geburtstag di-
rekt dort melden. Dies ist per Post an 
Volksstimme Bördekreis GmbH, Mag-
deburger Str. 10, 39340 Haldensleben,  
Tel. 0 39 04/66 69 33, oder per E-
Mail an redaktion.haldensleben@volks-
stimme.de möglich. Ihre Namen werden 
dann unter der Rubrik „Gratulation“ ver-
öffentlicht.

Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 
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Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 16 – 18 Uhr
Wochenende/Feiertag:
9 – 12 Uhr und 16 –18 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10–12 Uhr und 17–18 Uhr 
bei folgenden Zahnärzten Notdienst statt. 
Eine telefonische Rufbereitschaft außer-
halb dieser Sprechzeiten ist gewährleistet.

18./19.01.
ZÄ Christa Bethge, Bahnhofstr. 7-9, 
39340 Haldensleben,
 ) (0 39 04) 7 16 09

25./26.01.
Dr. Eva Herrmann, Altenhäuser Str. 3a, 
39343 Erxleben,  ) (03 90 52) 4 31

01./02.02.
Dr. Henning Frank, P.-W.-Behrends-Str. 2, 
39340 Haldensleben, 
 ) (0 39 04) 26 93

08./09.02.
ZÄ Kerstin Behrendt, 
Neuhaldensleber Str. 67, 39340 
Haldensleben,  ) (01 60) 1 75 48 26

15./16.02.
ZÄ Turid Mittag, Köhlerstr. 8, 39340 
Haldensleben,  ) (0 39 04) 33 62

Alle aktuellen zahnärztlichen Bereitschafts-
dienste im Bördekreis: www.zbd-boerdekreis.de

TIERÄRZTE

16.01.
Dr. Mago, 
Rätzlingen,  ) (03 90 57) 3 10 13
FTA. Dr. Richter, 
Schackensleben,  ) (01 71) 7 58 45 70
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel,  ) (0 39 35) 92 60 00

17.01. – 23.01.
Dr. Graf, 
Berenbrock,  ) (01 72) 5 28 92 33
Dr. Fürst, Angern,  )(03 93 63) 9 76 52

24.01. – 30.01.
DVM Herr, 
Calvörde,  ) (01 71) 6 83 64 36

TA Ferchland, 
Walbeck,  ) (03 90 61) 98 64 67
TÄ Künnemann, 
Colbitz,  ) (01 71) 4 81 15 43

31.01. – 06.02.
FTA. Thurmann, 
Bregenstedt,  ) (01 71) 7 72 09 59
TÄ Engelbrecht, 
Rogätz,  ) (01 70) 4 34 71 39
FTÄ Behrens, 
Barleben,  ) (03 92 03) 64 41 58

07.02. – 13.02.
FTA Heiligtag, 
Siestedt,  ) (01 73) 6 12 74 86
DVM Lodders, 
Süplingen,  ) (03 90 53) 2 72
Dr. Nickoll, 
Burgstall,  ) (01 72) 3 20 87 15

Tierheim: ) 039058/3012

APOTHEKEN

16.01., 28.01., 09.02.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf,  ) (03 92 06) 5 32 74
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern,  ) (03 93 63) 2 32

17.01., 29.01., 10.02.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt,  ) (039201) 2 14 36

18.01., 30.01., 11.02.
Beber-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben,  ) (0 39 04) 4 60 65

19.01., 31.01., 12.02.
Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben,  ) (03 92 03) 8 98 30

19.01., 25.01., 31.01., 12.02.
Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde,  ) (03 90 51) 2 56

20.01., 01.02., 13.02.
Apotheke-Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Str. 46c, 
Haldensleben,  ) (03904) 6 60 80
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz,  ) (03 92 07) 9 50 65

21.01., 02.02., 14.02.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben,  ) (03 92 06) 5 03 07

22.01., 03.02., 15.02.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 

Niederndodeleben,  ) (03 92 04) 8 24 27

Ohre-Apotheke im Ohrepark, 

Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben, 

 ) (0 39 04) 71 00 60

23.01., 04.02., 16.02.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 

Haldensleben,  ) (0 39 04) 4 55 61

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 

Groß Ammensleben,  ) (03 92 02) 63 94

24.01., 05.02.

Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32, 

Wolmirstedt,  ) (03 92 01) 46 00

25.01., 06.02.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 

Barleben,  ) (03 92 03) 5 00 24

26.01., 07.02.

Apotheke am Heiderand, 

Wolmirstedter Str. 1, 

Samswegen,  ) (03 92 02) 87 76 50

27.01., 08.02.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 

Haldensleben,  ) (0 39 04) 7 15 20

06.02.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 

Flechtingen,  ) (03 90 54) 29 70

Weitere Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,

	 ) (0 39 04) 47 73

Abwasserverband „Untere Ohre“, 

	 ) (0 39 04) 6 68 06

Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeitszeit),

  ) (01 71) 7 64 60 40

Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 

„Roland“ Haldensleben

Heizung/Sanitär:  ) (07 00) 96 228 726

Elektro: ) (07 00) 96 228 353

Rohrverstopfungen außerhalb der 

Wohnung und Wassereinbruch im Keller: 

 ) (01 70) 5 39 45 06

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, 

Havarien und Bränden: 

Rettungsstelle des Kreises, 

Notruf 112,  ) (0 39 04) 4 23 15
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Amtliches
1. Änderung der Zweckvereinbarung

Zwischen der

Stadt Haldensleben

vertreten durch die Bürgermeisterin

- im Folgenden Stadt genannt –

und dem

Abwasserverband Haldensleben „Untere Ohre“

vertreten durch den Verbandsgeschäftsführer

- im Folgenden Abwasserverband genannt –

1. § 5 Nr. 2 der Zweckvereinbarung wird wie folgt geändert:

§ 5

Deckung des Finanzbedarfs

2. Die Vergütung beträgt:

- für jeden erlassenen Abgabenbescheid   3,86 €

- für jeden eingezogenen Betrag    0,41 €

- für jede erstellte Mahnung    2,07 €

- für jede Zuarbeit zu einem Widerspruch   1,99 €

2. Die übrigen Regelungen bleiben bestehen.

3. Die 1. Änderung der Zweckvereinbarung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft.

___________________________    ____________________________

Ort, Datum      Ort, Datum

___________________________    ____________________________

Stadt Haldensleben     Abwasserverband Haldensleben 

       „Untere Ohre“
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Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung

1. H a u s h a l t s s a t z u n g

der Stadt Haldensleben für das Haushaltsjahr 2020

Auf Grund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz - KVG LSA) 
vom 17. Juni 2014  (GVBl. Nr. 12 vom 26.06.2014, S. 288 Inkrafttreten) in der z.Z. geltenden Fassung, hat der Stadtrat Hal-
densleben in der Sitzung am 28.11.2019 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 44.901.000 €

b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 44.768.600 €

2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 39.239.700 €

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 41.256.100 €

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 8.744.400 €

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 9.036.500 €

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 €

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 636.000 €

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Jahre mit Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf 7.704.100 € festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 5.000.000 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

1.1. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 v. H.

1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v. H.

2.  Gewerbesteuer auf 360 v. H.

Amliches
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Amtliches
§ 6

Die Grundsteuer wird fällig:

• zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November,
• am 15. August mit einem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt,
• am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbetrages, wenn dieser 30,00 € nicht übersteigt.
• Auf Antrag des Steuerzahlers kann die Grundsteuer abweichend von Punkt 1 oder 3 am 1. Juli in einem Jahresbetrag entrichtet 

werden. Der Antrag muss spätestens bis zum 30. September des vorangegangenen Kalenderjahres gestellt werden.

§ 7

Ermächtigungen für Aufwendungen und Auszahlungen werden entsprechend § 19 KomHVO für übertragbar erklärt.

Ermächtigungen für Aufwendungen bleiben längstens bis zum Ende des folgenden Haushaltsjahres verfügbar.

§ 8

1.  Die Haushaltssatzung kann nur durch Nachtragssatzung entsprechend § 103 (2) KVG LSA geändert werden.  
Die Wertgrenzen, ab denen eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden bei: 

• der Entstehung eines Fehlbetrages beim ordentlichen Ergebnis von mehr als 10 % der ordentlichen Aufwendungen,
• bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 10 % der Gesamtaufwen-

dungen oder Gesamtauszahlungen.

festgesetzt.

2.   Aufwendungen und Auszahlungen gelten als nicht erheblich, wenn sie aufgrund gesetzlicher, tariflicher bzw. unabweisbarer 
Verpflichtungen zu leisten sind.

3.   Ferner sind als nicht erheblich anzusehen, Beträge in unbegrenzter Höhe, die für abschlusstechnische Buchungen notwendig 
sind.

4.   Mehraufwendungen bzw. zusätzliche Aufwendungen bei bilanziellen Abschreibungen gelten als über-/außerplanmäßig bewilligt. 

§ 9

Bei Bewilligungsbescheiden zur Vergabe von Fördermitteln an die Stadt gelten die Wertgrenzen des § 8 dieser Satzung sowie die 
Wertgrenzen des § 4 (2) und (3), des § 9 (1) der Hauptsatzung der Stadt Haldensleben nur für die Bereitstellung des Eigenan-
teils. 

Dieses gilt nicht für übrige Drittmittel.

Haldensleben, den 03.12.2019

 

Bürgermeisterin 
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Amtliches
2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 102 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalverfassungsgesetzes zur Einsichtnahme 
vom 

17. Januar 2020 bis. 29. Januar 2020 während der Dienststunden

montags   geschlossen

dienstags  von 9:00 - 12:00 Uhr  und 13:00 - 18:00 Uhr

mittwochs von 9:00 - 12:00 Uhr

donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr  und 13:00 - 18:00 Uhr

freitags  von 9:00 - 12:00 Uhr

im Rathaus, Markt 20-22, Bürgerbüro, öffentlich aus.

Eine Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde ist nicht erforderlich. Nach § 146 Abs. 2 des Kommunalverfassungsgesetzes 
hat die Kommunalaufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses über die Haushaltssatzung mit Datum vom 10. Januar 
2020, Aktenzeichen 30.10.2.1.EGStHDL.2020.Haushalt bestätigt.

Gleichzeitig wird der Beteiligungsbericht 2019 der Stadt Haldensleben gemäß § 130 Abs. 3 KVG LSA öffentlich ausgelegt.

Haldensleben, den 13. Januar 2020

In Vertretung

 

Wendler

Stellv. Bürgermeisterin

Wohngebiet Bebergrund

Die Stadt Haldensleben bietet im 

Wohngebiet Bebergrund am Dammühlen-

weg in Haldensleben 

2 Baugrundstücke mit einer Größe von 

533 m² oder 932 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb 

eines Baugrundstückes durch 

• Kauf oder 

• Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 63,00 €/m². 

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bei der Stadt Haldensleben, Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder 
per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de.Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-138.

Grundstücksangelegenheiten
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Frau Holle – eine Geschichte aus dem Erzähltheater Montag, 10. Februar, 10 Uhr
In der Stadt- und Kreisbibliothek öffnet 
das Erzähltheater wieder seine Türen, 
um gemeinsam mit kleinen Zuhörern 
das Märchen Frau Holle zu entdecken. 
Miterzählen ausdrücklich erwünscht.

Wer mag, kann anschließend passend 
zur Geschichte etwas basteln.
Information und Anmeldung in der Bibli-
othek: Tel. 03904 49530 

Aktuelles

KinderÜberraschungsKino Freitag, 14. Februar, 10 Uhr
Was treiben unsere Haustiere eigentlich, 
wenn wir nicht zu Hause sind? Diese 
Frage stellt sich wohl jeder Besitzer eines 
solchen. Ein herrlich lustig animierter 
Film, vom Regisseur von der „Ich – Ein-
fach Unverbesserlich“-Reihe, welcher 

diese Frage beantwortet. Na? Wisst ihr 
schon welchen Film wir spielen?? 
Wer es nicht abwarten kann, kann den 
Filmtitel gern in der KulturFabrik erfra-
gen. Eintritt: frei, um Anmeldung wird 
gebeten.

KulturFabrik Gerikestraße 3a, ) (0 39 04) 4 01 59

Regelmäßige Veranstaltungen 
–  Jeden Donnerstag, 15 Uhr  

Kreativtreff für Handarbeitsbegeisterte 
–  Jeden Freitag, 14 Uhr  

Konversationsstunde Fremdsprache Deutsch  
Wer seine Deutschkenntnisse verbessern oder festigen möch-
te, ist herzlich willkommen. Eintritt frei. Zum Besuch der Bi-
bliothek ist kein Benutzerausweis erforderlich.

–  Vierzehntägig in den geraden Wochen  
donnerstags, 14:30 Uhr Schreibzirkel

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK  KulturFabrik – Gerikestraße 3a, ) (0 39 04) 4 01 59

Kreativthema Glücksbringer aus Papier Donnerstag, 6. Februar, 17 Uhr

Glücksstern, vierblättriges Kleeblatt, Schutz-
engel und Co. sind als kleine Aufmerksam-
keit immer willkommen. Sie können sich 
einen kleinen Glücksbringervorrat basteln, 

um damit liebe Menschen zu überraschen. 
Eintritt frei. Grundausstattung an Material 
zum Ausprobieren in der Bibliothek vor-
handen. 

Weitere Informationen 
und Anmeldung in der 
Bibliothek: Tel. 03904 
49530

FabrikKino: „Kalte Füße“ Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr
Der junge Kleinganove Denis (Emilio Sakra-
ya) hat jede Menge Schulden und ist daher 
gezwungen, in die abgelegene Villa des rei-
chen Schlaganfallpatienten Raimund (Hei-
ner Lauterbach) einzubrechen. Dort wird er 
prompt für einen Pfleger gehalten und ist 
natürlich nur allzu bereit, bei diesem Irrtum 

mitzuspielen. Doch als ein Schneesturm 
hereinbricht, der Denis, Raimund und des-
sen überforderte Enkeltochter (Sonja Ger-
hardt) in dem Anwesen einsperrt, wünscht 
sich Denis schnell, er wäre wieder abge-
hauen… Ein gnadenloses Katz-und-Maus-
Spiel beginnt. 

UKB: 4,00 Euro, Kartenreservierung unter: 
03904/40159 oder in der KulturFabrik

Formen und Gestalten mit Barbara Hoeft … 
Dienstag, 21. Februar, 10 Uhr 
... in der Keramikwerkstatt der Ziegelei 
Hundisburg
Seit Jahrtausenden wird Lehm oder Ton 
von Menschen genutzt, um Gefäße oder 
Figuren anzufertigen. In dem Workshop 

wollen wir auf Zeitreise gehen und selbst 
eine kleine Keramik formen und gestalten. 
UKB: 5,00 Euro, um Anmeldung in der 
KulturFabrik oder unter Telefon 03904 
40159 wird gebeten.

Weitere Veranstaltungen 
–  Dienstag, 14. Januar und 18. Februar, 18 Uhr  

Treffpunkt Büchersofa  Eintritt frei. 
–  Donnerstag, 16. Januar, 15:30 Uhr  

Schach in der Bibliothek Richard Ludwig, Schachlehrer aus 
Leidenschaft, steht Anfängern und Wiedereinsteigern mit Rat 
und Tat zur Seite. 

–  Donnerstag, 30. Januar, 13 Uhr  
Büchersnacks zur Mittagszeit  Nette Menschen, interessante 
Gespräche: jeder, der gerne liest, ist herzlich willkommen!
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SCHLOSS HUNDISBURG 
Das andere Neujahrskonzert 

Duo SteinbeisAguirre 
  

Das andere Neujahreskonzert am Sonntag, 19.01.2020 um 17 Uhr 
im Eichsfelder Saal auf Schloss Hundisburg wird in diesem Jahr 
von Katharina Steinbeis (Harfe) und Victor Aguirre Miñarro (Violine) 
präsentiert. Mit Harfe und Violine werden die beiden Musiker Sie in 
die verschiedensten Winkel dieser Welt entführen. Bekannte Hits 
aus Klassik und Jazz sowie neue Musik und Improvisation 
versprechen einen bunten, ereignisreichen Konzertnachmittag. Ein 
Thema, dass sich wie ein roter Faden durch das Programm zieht, 
ist der Tanz. Ob argentinischer Tango oder rumänischer Volkstanz, 
Sie werden in Bewegung bleiben.  

Karten für das Konzert sind im Schlossladen Hundisburg (Sa und So von 11 Uhr – 16 Uhr), im 
Bahnhofscenter der Wobau in Haldensleben und in der KulturFabrik Haldensleben erhältlich.  

 VVK: 15,00 €, AK 17,50 €       

KULTUR-Landschaft 
Haldensleben-Hundisburg e.V. 
www.schloss-hundisburg.de 
Tel. 03904-4 42 65 


